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Widmung der WeststraBBe fiir den 6ffentlichen Verkehr

Freigabe des Lieferverkehrs

Beratungsfolge:

Ausschuss fiir Bauen, Umwelt, Energie und Vergaben
20.11.2014 Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Sachentscheidung

Die Weststralle wird im Bereich vom Nordwall/Westwall bis zum Markt/Kirchplatz gemal
§ 6 des StraBen-und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen als Gemeindestral3e
fur den offentlichen Verkehr beschrankt auf den Ful3géanger- und Lieferverkehr gewidmet.
In dem als Anlage zur Vorlage beigefligten Lageplan ist der benannte Bereich der West-
straBe schraffiert dargestellt.

Kosten/Folgekosten

Es entstehen Personal-und Sachkosten, die dem laufenden Verwaltungsbetrieb zuzuordnen
sind.

Finanzierung

Es entstehen keine Auswirkungen auf den stadtischen Haushalt.

Begriindung:
Rechtsgrundlagen

Die Widmung von StraBen erfolgt auf der Grundlage von § 6 StraBen-und Wegegesetz des
Landes Nordrhein-Westfalen.

Demografischer Wandel
Aspekte des demografischen Wandels sind nicht zu berticksichtigen.
Erlduterungen

Nach dem StraBen-und Wegegesetz des Landes Nordrhein-Westfalen sind offentliche
StraBen im Sinne dieses Gesetzes diejenigen StraBen, Wege und Platze, die dem o6ffentli-
chen Verkehr gewidmet sind.
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Mit Ratsbeschluss vom 7. Juli 1982 wurde die Widmung der WeststraBe fir den offentli-
chen Verkehr fur den Bereich vom Nordwall/Westwall bis zum Markt/Kirchplatz durch Tei-
leinziehung gemaB § 7 StraBen-und Wegegesetz des Landes Nordrhein-Westfalen auf den
FuBgangerverkehr beschrankt. Durch die beabsichtigte dauerhafte Einrichtung von Liefer-
zeiten in der Weststral3e (vergleiche Vorlage 2014/0231 — Dauerhafte Einrichtung von Lie-
ferzeiten in der FuBgangerzone Weststral3e) sind die straBenrechtlichen Voraussetzungen
anzupassen.

Die bisherige widmungsrechtliche Beschrankung der Weststrale auf die Nutzung fiir den
FuBgangerverkehr ist auf die Nutzung fir den Lieferverkehr zu erweitern. Die Erweiterung
der Widmung um die Nutzungsart ,Lieferverkehr” bezieht sich auf die im angefligten La-
geplan schraffierte Flache der WeststraBe zwischen dem Bereich Nordwall/Westwall und
Markt/Kirchplatz.

Die Widmung der WeststralBe fur den FuBBganger-und Lieferverkehr entspricht dann der
Widmung der Nordstral3e.

Anlage(n):
Lageplan



	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage

